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Sag «NEIN» zu Gewalt 
auf Handy und Computer

«Respect bitte!»

Verhalte dich 
verantwortungs- 
und respektvoll 
anderen Menschen 
gegenüber.

S chütze dich und andere vor Gewalt!

ue anderen nicht weh!

pfer sein will niemand! 

hotos mit Gewalt- und Sex-

darstellungen verletzen!

rügel lösen keine, sondern schaffen 

Probleme!

 

ewaltkonsum stumpft ab!

intreten für Opfer ist mutig!

er wegsieht macht sich mitschuldig!

lle gegen einen ist nicht fair!

ass die Finger von verbotenen  

Aufnahmen!

ränen sind nicht lustig!
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Spielkonsole, Handy, PC und Internet – die virtuelle Welt scheint grenzenlos. Und 
dennoch gelten auch dort Gesetze. So sind der Besitz, der Download, die Verbrei-
tung und Darstellungen von verbotener Pornographie strafbar. Dazu gehören  
Bilder, Clips, Spiele, Comics, Cartoons und gespielte Szenen, in denen

• nackte Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren sexuell aufreizend posieren.
• Kinder bei sexuellen Handlungen mit Erwachsenen oder Jugendlichen  

gezeigt werden.
• sexuelle Handlungen mit körperlicher Gewalt verbunden sind.
• sexuelle Handlungen zwischen Menschen und Tieren dargestellt werden.

Internet und Computer sind also keine rechtsfreien Räume. Die Polizei ist auch dort 
präsent und verfolgt strafbare Handlungen. Sie zieht Handys, PCs, Spielkonsolen und 
andere Datenträger bei Missbrauch ein. 

STRAFBAR MACHT SICH,
• wer dir sexuelle Darstellungen und Gewaltakte per E-Mail, MMS, auf CD, DVD  

oder auf sonstigen Wegen zustellt.
• wer diese Aufnahmen auf seinem Gerät belässt, anderen Kindern oder Jugendlichen 

zeigt, zustellt oder im Filesharing austauscht.
•	 wer	verbotene	Szenen	fotografiert,	mit	dem	Handy	oder	anderen	Aufnahme-	und	

Speichergeräten aufnimmt, ins Internet stellt oder vom Internet herunterlädt.

Distanziere dich von solchen Verhaltensweisen und beziehe Position gegen 
 strafbare Handlungen. Zeige Zivilcourage und stelle dich helfend hinter ein Opfer. 
Wenn du von solchen Dingen erfährst, sprich mit Lehrpersonen, Schulsozial-
arbeitern, Eltern oder der Polizei darüber. Sie wissen Rat und können dir helfen. 

�  GESETZ IM NETZ

Sag «NEIN» zu Gewalt 
auf Handy und Computer
Eine Kampagne der Gewaltschutz-
kommission der Regierung

Das Handy ist ein nützliches Gerät und eine Chance für junge Menschen, mit Kollegen 
in Kontakt zu sein, sich Wissen anzueignen, Informationen herunterzuladen, Musik zu 
hören und vieles mehr. Leider hat das Handy aber auch seine Schattenseiten. Kinder 
und Jugendliche werden durch sexuelle Anmache belästigt oder es wird gar verbo-
tenes	pornografisches	Material	hergestellt.	Gratisdienste	und	vermeintlich	günstige	
Downloads werden zur Schuldenfalle. 

Darum geh verantwortungsvoll mit deinem Handy um und halte dich in- und ausser-
halb der Schule an die Handy-Regeln. Denn bei Missbrauch in der Schule kann die 
Lehrperson dein Handy wegnehmen und der Polizei übergeben.

HANDy-REGELN
• Versende nur Nachrichten, die auch du erhalten möchtest.
• Mache nur Fotos und Filme, die andere auch von dir machen dürfen.  

und respektiere die Privatsphäre des anderen.
• Lade nur legales Material herunter.
• Schalte dein Handy während des Schulunterrichts aus.
• Halte dich an die Regeln der Hausordnung.

�  HANDy-REGELN


